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nicht möglich, die Lautstärke der Stimme zu steigern. Nach 
ärztlicher Stellungnahme ist mit bleibenden Schäden zu rech
nen. Auf Grund dieser Feststellungen verurteilte das Kreis
gericht den Angeklagten wegen schwerer Körperverletzung 
(Vergehen gemäß §§ 115 Abs. 1, 116 Abs. 1 StGB) zu einer 
Freiheitsstrafe von zehn Monaten sowie zur Leistung von 
Schadenersatz.

Gegen diese Entscheidung richtet sich der Kassationsan
trag des Präsidenten des Obersten Gerichts zuungunsten des 
Angeklagten, mit dem eine höhere Freiheitsstrafe erstrebt 
wird. Dem Antrag war stattzugeben.

Aus der Begründung:

Ausgehend von den mit dem Kassationsantrag nicht ange
griffenen Sachverhaltsfeststellungen hat das Kreisgericht 
zwär zutreffend erkannt, daß auf diese Tat gemäß § 39 Abs. 2 
StGB mit einer Freiheitsstrafe zu reagieren ist. Die ausge
sprochene Strafhöhe von zehn Monaten wird jedoch der 
Schwere der Tat nicht gerecht und ist gröblich unrichtig. Sie 
ist nicht geeignet, wirksam zum Schutz der Bürger vor der
artigen schweren Angriffen auf ihre Gesundheit beizutra
gen, und entspricht damit nicht den mit der 5. Plenartagung 
des Obersten Gerichts über die Rechtsprechung zum Schutz 
der Bürger vor Angriffen auf die Gesundheit, Sicherheit und 
Geborgenheit vom 30. Juni 1983 (OG-Informationen 1983, 
Nr. 4, S. 3 ff.) gegebenen Orientierungen.

Das Kreisgericht hätte die Art und Weise der Einwirkung 
auf die Geschädigte, die dadurch verursachten Gesundheits
schäden und deren weitere Auswirkungen bei der Bestim
mung der Strafhöhe anders bewerten müssen. Der Ange
klagte ging rücksichtslos und mit erheblicher Intensität ge
gen die Geschädigte vor. Das zeigt sich in der Anwendung 
einer Methode, die für die Gesundheit am gefährlichsten 
ist — des Würgens —, und in den eingetretenen Folgen.

Der Geschädigten wurden beträchtliche Gesundheitsschä
den zugefügt. Die Kehlkopffraktur, die sie durch die mas
sive Gewalteinwirkung mittels Würgens davontrug, be
wirkte eine Arbeitsunfähigkeit von mehreren Wochen und 
erhebliche gesundheitliche Beeinträchtigungen noch Monate 
nach der Wiederherstellung der Arbeitsfähigkeit.

Dem Angeklagten war bekannt, daß er unter Alkohol
einfluß zu aggressivem Verhalten neigt, was dann häufig 
zu Auseinandersetzungen mit der Geschädigten führte. Auch 
am Tattage kam es, vor allem bedingt durch seine alkoho
lische Beeinträchtigung, zum Streit und zu Gewaltanwen
dungen ihr gegenüber. Der Umstand, daß die Auseinander
setzung möglicherweise durch eine unkorrekte Äußerung der 
Geschädigten bezüglich der Tötung einer Katze durch den 
Angeklagten mit ausgelöst wurde, berechtigte ihn nicht zu 
einer solchen Handlungsweise. Sie würde, selbst wenn sie 
erfolgt wäre, im krassen Mißverhältnis zur Tatbegehung 
stehen und für die Strafzumessung ohne Bedeutung sein. 
Strafmilderungsgründe liegen somit nicht vor.

Die hohe objektive Schädlichkeit der Tat und der Grad 
der Schuld erfordern es, eine Freiheitsstrafe von etwa einem 
Jahr und sechs Monaten auszusprechen. Eine solche Strafe 
stellt die gerechte staatliche Reaktion auf die Straftat dar.

Aus diesen Gründen war das Urteil des Kreisgerichts im 
Strafausspruch aufzuheben (§ 311 Abs. 2 Ziff. 2 StPO) und 
die Sache gemäß § 322 Abs. 3 StPO zur erneuten Entschei
dung zurückzuverweisen.

Unabhängig davon hätte das Kreisgericht auf Grund der 
im ärztlichen Attest enthaltenen und im Urteil getroffenen 
Feststellung, daß für die Geschädigte durch die Kehlkopf
fraktur infolge Luftnot eine Leber^gefahr bestand, die Frage 
beantworten müssen, ob auch aus diesem Grund der Tatbe
stand der schweren Körperverletzung erfüllt ist.

Berichtigung

In dem Urteil des Obersten Gerichts vom 2. Mai 1986 — OAK 18/86 — 
NJ 1986, Heft 9, muß es auf S. 381, rechte Spalte, in der 13. Zeile von 
oben richtig heißen: „Beschlußunfähigkeit der BGL“.
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